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Agenda

1. Rückblick

2. Stand

3. Ausblick
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Künstliche Intelligenz als Filmstoff in Hollywood
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Quelle: Fettke (2024)
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Katherine Johnson – „She was a computer when computers wore skirts.“ (NASA)
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Drei bedeutende Arbeiten
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Das „Dartmouth Summer Research Project on Artificial Intelligence“
im Jahr 1956 und AI@50 in 2006 
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fünf Teilnehmer vom ursprünglichen Projekt haben auch bei AI@50 teilgenommen:

Trenchard More, John McCarthy, Marvin Minsky, Oliver Selfridge und Ray Solomonoff 



Vier Meilensteine der KI-Forschung & Entwicklung vor ChatGPT

1997
Deep Blue schlägt 
Schachweltweltmeister 
Kasparow

8

2005
Stanley steuert fahrerloses 
Auto in knapp 7 Stunden 
rund 213 km durch die 
Wüste („DARPA Grand 
Challenge“)

2001
Verbmobil versteht und 
übersetzt Telefongespräch

2011
Watson schlägt Rekord-
meister im Jeopardy!

Quelle: Fettke (2024)



Ehemaliger Bundespräsident Johannes Rau überreicht Wolfgang Wahlster 
2001 den Deutschen Zukunftspreis für das KI-System Verbmobil

9Quelle und Video: https://www.wolfgang-wahlster.de/wwdata/Interview_Zukunftspreis_2001/
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Vier Phasen der KI-Forschung
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3. Ausblick
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Eine Vorbemerkung
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Viele informatische Fachbegriffe bezeichnen sowohl ein Problem 
als auch eine Problemlösung und ein Forschungsgebiet, das ein 
Problem und seine Lösungen untersucht.



KI als Problem

14Quelle: Wahlster (2017)



KI als Problemlösung
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KI als Problemlösung in allen Wirtschaftszweigen
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Zweig Anwendungsbeispiel Zweig Anwendungsbeispiel

A Landwirtschaftsrobotik L Immobilienbewertung

B sensorbasierte Rohstoffgewinnung M Korrekturassistenten

C vorrausschauende Wartung N intelligente Kundenbetreuung im Call-Center

D Vorhersage von Netzausfällen O vorausschauende Kriminalitätsbekämpfung

E Erkennung von Fehlstoffen in Abfällen P personalisierter Tutor

F Grundrissplanung Q personalisierte Medizin

G Generierung von Artikelbeschreibungen R automatische Text-, Bild-, Videoerstellung

H Navigation und Routenplanung S Rettungsrobotik

I Buchungsempfehlungen T Sicherheits- & Notrufsysteme

J Angriffserkennung und -abwehr U Erkundungsroboter

K automatischer Wertpapierhandel

Quelle: Fettke (2024). Klassifikation der Wirtschaftszweige gemäß der International Standard Industrial Classification of all Economic Activities (ISIC) der Vereinten Nationen (UN), Rev. 4; Quelle der Icons: icons8.com



KI als Forschungsgebiet

Super-KI

universelle KI

enge KI

Robotik

Maschinelles Lernen

Deep Learning
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Fokusthema 11/2023:

Künstliche Intelligenz
Institutionen:
- IDSt
- BStBK
- DET Network
- OECD FTA 3.0
- IDW



WTS-DFKI-Studie: KI in der Steuerwelt 2024 (1. Auflage 2017)
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KI-Trends

• maschinelles Lernen

• große Sprachmodelle

• intelligente robotergestützte 
Automatisierung

• erklärbare Künstliche 
Intelligenz

• Anomalieerkennung

• Klassifikationsmethoden

• synthetische Daten

Steueranwendungen

• umsatzsteuerliche Klassifikation von 
Leistungsbeschreibungen auf 
Rechnungen

• automatisierte Generierung von 
Verrechnungspreisdokumentationen

• Informationsextraktion aus 
Grundsteuerbescheiden

• Automatisierung des Transfer Pricing 
Benchmarking

• synthetische Daten für 
Anomalieerkennung



Ein Blick in das Forschungslabor:
am DFKI entwickelte Demonstratoren und Prototypen
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Ver-
ständnis

Muster

Dialog

Argumen-
tation

Über-
setzung

Auto-
matisierung

Advanced 
Analytics

Natürliche 
Sprachver-
arbeitung

kognitive 
RPA

Inhaltsanalyse und
Vorhersage
intelligente Zuordnung
von Steueranfragen

Frage und Antworten
Intelligenter Chatbot für die 
Beantwortung von Steuerfragen

ARGUMENTUM
Identifikation argumentativer 

Strukturen und 
Argumentationsmuster

Anomalien
Erkennung von Anomalien 
in Transaktionsdaten (z. B.
Zoll, Umsatzsteuer)

kognitive RPA
Roboter-gestützte 
Prozessautomatisierung im 
LTVD-Management

Visual Analytics
Visualisierung von Waren- und 
Rechnungsflüssen

Ein-
sichten

VAT Determination
Neuronales Lernen von 
Regeln und Vorschriften 
für die Umsatzsteuer-
ermittlung

Sensitivitätsanalyse
Empfindlichkeitsanalyse in Bezug auf z. B.
Verrechnungspreise und Umsatzsteuer

Process 
compliance & 
transparency

Process Mining
Einsatz von Big Data-Technologien zur 
Schaffung von Prozesstransparenz, 
Sicherstellung von Compliance und 
Generierung von Synergieeffekten

NeuMÜ
Neuronale Übersetzung 
von Steuerfachtexten

Zollsatz-Vorhersage
Ermittlung der Einfuhr-
zollsätze auf Basis von 
Bestellungen



KI als Stand der Technik und künftige Informatik (Dilemma der KI: 
„As soon as it works, no one calls it AI anymore ...“*)

* John McCarthy (1927-2011), Gründungsvater der KI
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1. Rückblick

2. Stand

3. Ausblick
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Erkennung von Mahlzeiten
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Quelle: Min et al. (2023)



Fünf Visionen für KI im Steuerbereich
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Visionen Beispiele

KI als Orakel
steuerliche Sachverhalte zusammenfassen, vorhersagen und 
entscheiden

KI als Surrogat eine Steuerwelt digital simulieren: der digitale Steuerzwilling

KI als Quant große Mengen an Steuerdaten analysieren

KI als Schiedsrichter Einhaltung von Steuerregeln und -gesetzen gewährleisten

KI als Assistent

die alltägliche Routine des Steuerberaters unterstützen: Schreib- 
und Formulierungshilfen für Texte, 
Fremdsprachenübersetzungen, Auslesen von Informationen aus 
Papierdokumenten, Zusammenfassung und Exzerpte von Texten, 
Transkription natürlicher Sprache, Erkennen von Objekten und 
Personen auf Bildern / in Videos

Quelle: Fettke (2024)



Das ewige Pendel der KI-Methoden: 
symbolische versus numerische Hochphasen
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Hybride Verfahren

numerische Methodensymbolische Methoden

Quelle: Krüger (2023) mit kleinen Anpassungen 



betriebs-
wirtschaftliche 

Steuerlehre

Finanz-
wissenschaft

Steuerrecht

TaxTech als vierte Disziplin der Steuerwissenschaft und das 
TaxTech-Haus der digitalen Steuerfunktion

26

I Methodische Grundlagen
Terminologie, Taxonomie, Modellierung, Architektur

II Technische Basissysteme
Datenbanksysteme, Nicht-Standard-Datenbanksysteme, Workflow-Systeme

V Innovations- und Technologieradar
Blockchain, KI-Reifegradmodelle, Best-Practice-Modelle, Geschäftsmodelle

III Datenanalytik
statistische Datenanalyse, 

multidimensionale Datenanalyse, 
Data Mining, Text Mining, Process 

Mining

IV Intelligente Systeme
wissensbasierte Systeme, lernende 

Systeme, Systeme zur Anomalieerkennung, 
Dialog- und Assistenzsysteme, Systeme zur 
robotergestützten Prozessautomatisierung

VI Management
Strategie, Prozessmanagement, 
Auswahl- und Einführung von 

Standardsoftware, 
Prozessinnovation
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TaxTech

Institutionen:
- IDSt
- BStBK
- DET Network
- OECD FTA



Ist künstliche Intelligenz besser als die menschliche Intelligenz?
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Antwort: Noch lange nicht! Aber: 
Quelle: Wahlster (2017)



Ergebnisse einer Untersuchung im Gesundheitswesen:
Analyse von Antworten auf Patientenfragen

28
Quelle: Ayers et al. (2023): Comparing Physician and Artificial Intelligence Chatbot Responses to Patient Questions Posted to a Public Social Media Forum. In: JAMA Internal Medicine. 
 



Ergebnisse einer Untersuchung im Gesundheitswesen:
Analyse von Antworten auf Patientenfragen

29
Quelle: Ayers et al. (2023): Comparing Physician and Artificial Intelligence Chatbot Responses to Patient Questions Posted to a Public Social Media Forum. In: JAMA Internal Medicine. 
 



Künstliche Intelligenz ist besser als natürliche Dummheit!
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Quelle: Wahlster (2017)
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WTS-DFKI-Studie: KI im Steuerbereich 2017
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Verstehen und Gestalten computer-integrierter Systeme im 21. 
Jahrhundert

33

Modell

Computer-
programm

Domänen-
wissen • Abstraktionsebene der 

Programmiersprache

• automatisiertes System

• frei wählbare Abstraktionsebene

• relevante Lebenswelt (Architektur, 

Statik und Dynamik)

• Abstraktionsebene des 

fachlichen Problems

• Systemgestaltung steht nicht 

im Mittelpunkt



Beispiel für ein Modell in der Steuerwelt

34
Quelle: BMF 2021, S. 16



Die drei Säulen der Modellierung
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DIE WELT

Statik DynamikArchitektur

 DAS MODELL

Quelle: Fettke, Reisig (2022) 
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